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ntelligen;- 


Hanfür den 


Bezirk der Königlichen Regierung, zu Danzig. 


eigen Propinzial⸗Intelligenz⸗Comtolt im Poſt⸗ Lokale. 
ane, Maubengafie m; 385. 


No: 35. Freitag, den au. Febener 1848. 


rr „ Re 1711174 er 
Angekommen den g. und 10. Februar 1348. 

Herr Kaufmann Herre aus Annaburg, log. im Engl. Hauſe. Herr Can⸗ 
didat der Theologie F. W. Ullerich aus En log. im Hotel de Berlin. Herr 
mant Arn 2 04770 aus ee 8 A e du Nord. Herr Kauf⸗ 

mann 


rumwied au Branz ir. ve, la 99 0 ( e 
Herr Kaufmann Springmann au zen 8 Berlin, H ert Guts heſitz Nobis s aus Neu 


Herr Adminiſtrator Genzen aus Schwan log. im dies ae tem 159 
chanikus Müller a. Wien, Herr Gutsbeſitzer Scott ea. Swinemünde, log. im Deutſchen 
Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Rand aus Stumsdorff und Thomaſius aus Gr. 
5 ide bei Marienwerder, log. im Hotel de Th Die Herren Kaufleute Flei⸗ 
er nebſt Frl. Schweſter aus Berent, Rode Fee Bruder aus pe Stargard, 
ır Dr, Markuhs aus Berent, log, im Hotel de Sare. 
N 5 ri — — 
Ly Bekannt m . ern 
1. 7 Bekanntmachun ng. 
8 Bi Därgeriöfbhcorpg 
Die bisherig e 1 Abtheilung des 1 ift von 
heute ab nach Ablauf 1 befriedigend . 3⸗jäh⸗ 
rigenkoſenſt zeit gufg ze ö ſet, und trifft 13 
1 III. Worbeitung UN] u 
1 die Reihe bein . eue: auf der Drapbſtelle und der IV. Ab 
Gern lung nee MAL zu erscheinen. NAA ‚ua 
4 Jauzig, 1 ebener 1848 = sie 36 ag Bones 
Die N ee 
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an * ame a = MR we Frie⸗ 
derite B Aut ee es uar d. J. 
gerichtlich era 8 Feten 
für die von ihnen einyugehente ER Sa 5 


Danzig, den 13. Januar 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


„ ATE. B. Tas S. E 
3. Et wu u 28. Februar c. im odge e Gaſthauſe zu ach 
von Wii 12 Uhr ab folgendes Holz aus dem Königl. Forſtrevier Piekelken 
und zwar: 
aus den BeläufenSagorß, Gnewau u. Piekelken circa 60 Stück Kiefern⸗Bauholz, 
aus dem Belaufe eketten circa 40 Birken⸗Nutzenden⸗ 
aus fämmtlichen he circa 600 Klafter Kiefern⸗Scheit⸗ und 
aus den Beläufen Piekelken, Przettoczin und Gnewau circa 100 Klaf, 
ter Eichen⸗ und Büchen⸗Scheitholz 
im — der Lieitation bei on freier Conenrrenz verbauft werden; wovon Kauf⸗ 
mit dem Bemerken in Kennkniß gefetzt werden, daß das Holz von den be⸗ 
N Förſtern in den Schlägen vorgezeigt werden kann. 
Piekelken, den 8 Februar 1848. 
Die Königl. Oberförſterei⸗ 
Seng. 0 
N 7 F d g 
ö Am 5. d. A. fans zu Kalbe meine ui 115 Mutter, die verwitwete 
Sariy hin N in ihrem e Leben ei 
5 1 gu — 18 


nzig, den 10. Februar 18478 n ln N 


ar * chulzle. 
iter arri ſſchee N n z e eg e u. 


Bu, n L. G. Homann 's uu und Bache lang, peng 
No. 598. ging ſo eben id 


ee alt oder Volksbewußtſein? 
e Beleuchtung 


des von Herrn unn Sin 95 Kirchmann a Vortrages Die 
„ MORE Werthteſigkeit der nl als ſfeuſchaft⸗ — 


Dr. Stahl, geh Juſtizrath und Profeſſor der Rechte. 
6. Dr Irandsiäkers 5 Wia. eh s Fuuſt und die 
* 0 U 
Compoſitionen des Fürſten A hen rd} 
“ = a PR Ro. 515. 
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„Friedr. W. Krwanmacher 's Gaſtpredigt: vans im 
Athen ond feine Antrittöyvedigt n Sepibr. 47, jede 3 3 ſgr., bei 
B. ROOMS, cansgsſtz 2. die Heng. B. b. Beute. 


2 Nin SET e e n 
IUCN ELEIEELERRBEBLEHENH eee 
I Wilde & Co. D 


Die bisher unter dem Namen: 

2 beftandene Fand ung hört mit dem heutigen Tage auf, und werde ich ſel⸗ 
bige für meine alleinige Rechnung weiter fortführen. Dieſes ergebenſt an⸗ x 
zeigend bemerke ich, daß ſtrenge Neellität. und gute Bedienung ſtets mein 2 

eſtreben ſein ſoll, mir die Gunſt des Publikums ferner zu erhalten. a 
Danzig, am 9. Februar 1818. 1 „Hase 
GT. W. Wilde, 
| Langenmarkt 496. 
X Wohnen 

gr * 2 Thaler Belohnung 

dem, welcher einen a. 8. d. M. verlorenen Trauring, worin C. F. 5.11. Oct. 1832 

gravirt, Heil. Geiſtgaſſe No. 992, abgiebt. 


10. e e lbuchftaben haben wir 


für Danzig dem Herrn R. teper ‚übergeben, zwo ſelbige zum Fa⸗ 
brikpreiſe verkauft werden, und Proben wie Preiscourante zur gefalligen Anſicht 
liegen. Sie eignen ſich Zur Bezeichnung von öffentlichen bänden und Straßen, 
zu Handlungsfirmen, Gaſthofs⸗, Zimmer⸗ und Glockenſchildern, ſowie zu jeder Art 
von Aus hängetafeln, Benennungen von Schiffen ꝛc.ꝛc. Die ächte und dauerhafte 
Vergoldung unſerer Vuchſtaben, für die wir garantiren, bietet jeder Witterung 
Troß und bleibt ſtets eine Zierde des Hauſes. 0 : 


DER, F. Warm & Co. in Berlin. 
Bezugnehmend auf obige Annonce werde ſtets die mir ertheilten Aufträge 
genau nach Aufgabe aufs ſchnellſte und prompteſte auszuführen bemüht ſein und 
bitte bei vorkommendem Bedarf um gütige Beſtellungen. N * 

e bee e, Pieper, Langgaſſe No. 395. 
11. Ein geübter verheifatheter Bäcker, der in W. und R.⸗Brot ſeine Arbeit 
. Mer he d 10 . ſſe No. 860. | t 
48. Ein ordentl. Mädchen w. e. Untelk. als Ladenm;; z. efr. Heil. Gig. 795. 
13. Der an der ahbrack gelegene, mehr denn een MR abe 
SE SERIE STE a a A SE 
ein Jahr vermigther werden. lüge belieben ſich deshalb in dem 
Langenmarkt Ro. 496 oder Holzmarkt Si 89. zu melden. bb | 


N 1 8 Hotel du Nord. 
"Breite, an en I großes Abendkonz et ur vom 


Ma r. Laade aus Berlin mit, a} Kapelle. Anfang 7 Entree 
zur Loge a Perf. 73 ſgr., zum Salon 5 ſgr Kinder zahlen die Na 
Sonnabend kein Konzert. 

15. Meiner Verſetzung wegen jene mein ſaſt neues Mobiliar, beſtehend aus: 
mahagoni und birkenen Meubeln, Haus- und Küchen-Geräthe PN zum Verkauf 
5 kann täglich von 2—5 Uhr beſehen werden. 

Morgen, Artillerie⸗Pr.: Lieutenant, Kaſſubſchenmarkt No. 903. 
16. Ein Thaler Belohnung. 
Ein ſchwarzer Pudel, der auf den Namen „Karos hört und auf deſſen Hals⸗ 
band Name und Wohnung des Beſitzers bezeichnet iſt, hat ſich auf der Mottlau 
verlaufen: wer ihn Neugarten ) No. 528. wiederbringt / ethält obige Belohnung. 


45. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
n Gebäude, Mobilien u, Waaren ꝛc. zu den billigſten Prämien durch den 
Haupt: Agenten BR Neinid, Brodbänkengaſſe 667. 
Ein junger Menſch, der einige hundert Thaler Caution ſtellen kann, auch 
- Feder gewachlen, wird für ein Gefchäft geſucht und kann ſich des Morgens 
von 7 bis 8 1 e e No. 500, mel en. 


— m 1 e h e 9 a 
. NE iſt eine Obergel., beſt. aus 4 Stuben nebſt Zubehör 


„Ke 5 
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* eine Famllie oder an einzelne P Perſo 1 mit oder ohne Menbeln zu vermieth. 
n Fee 171. eine meublirte Stube nebſt Kabinet zu vermieth. 
21 Ohra, im Hofe 217. iſt eine Wohn von 2 Stuben, Küche, Speiſekamm., 


Keller, Boden, Stall u Wagenremiſe, einig. Gartenland, auch wenn es gewünſcht 
wird noch einige Morgen Wiefentand dabei. Das Nähere Petershagen 122. 
2. Ketterhagergaſſe 114% find: 2 Zimmer mit Meub. an einz. Hetren zu b. 
23. Schneidemühle⸗, Schloßgaſſen⸗Ecke No. 764. iſt die Wohnung des verſt. 
Rendanten Gieſebrecht, 2 Stuben, 2 Kabinette, Küche, Boden u. Keller mit und 
ohne M. ſofort oder von Oſtern zu vermiethen. udnden gu 
er 1} Dr freundliche Zimmer mit Zubehör zu: erm belhen Koſſe Markt 880. 
Geng. eee a a v. 2 Stuben, Küche, Bode, Kell. z. v. 


; eine e n. Kamm. a. einz. Perf. z. v. 
Se ik 8077 et ne beſt. a. 4 Stub., Kid se ꝛc. Sf z. b 

s ſehr 10 0 40 Häuschen iſt zu bermiethen eee 14. 

2. Damm 1276. i nee Nea neu decbrirte 2te und Ste Etage, 1 Saal, 

30 Stuben, 3 Kammern, 1 he e Küche, 1 Boden und etwas Kellettaum zu Oſtern 

vermieth 
1.3 . affe 325. iſt die Saal⸗Etage, be tehend aus 05 en u. 2 kleinen 
Zimmern, Küche, ꝛc. zu veriiiethen. N eres hundegaſſe 254. bis ber 1199 d 


8 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blat 


No. 35. Freitag, den 11. Februar 1848. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

Mobilia oder bewegliche Sachen. a 
Sein neu aſſortirtes 1 f. 5 und Aigengtäfer, dc 
nne einfache Operuhgläſkt, f. Lorgnets v. 13 b. 3 Rkl. 5. Stu 
ferner: Aukoholometer und Thermometer v. 124 Sgr. b. 3 Nl. p. Stück, ai 07 
Brauntw. Eſſig⸗, Lutter und Zuckerprobet) f. Neige uU. Zirkel, auch einzelne 0 
Stücke in jeder Art, um Reißzeuge rn zu machen; ſowie die oft gewünſche 
ten Getreidewuagen mit f. Me jngen 9095 — die Wgagebalken werden auch ohne 
Schaalen verk. u. empfohlen. N in. e werd. eingeſchliffen u. Brillen, 
3 85 Thermometer u. Reißzen e Pp. repa ritt. C Miller, Schyüffelmarkt, 


Holz und Torf zu herabgeſetzten Preiſen bei 
H. L. Nabel, Langgarten NE 70. 


33. Ein kupferner Deſtillr⸗ Apparat, 142 Quart enthaltend, iſt zu verkaufen 
Breitgaſſe No. 11364 

3421 . U iſt zu Re Zu e Bl 
eee e eee eee, NSS ene 

* 35. In Gr. Turze (13 Meile on Vage Eee e K 7 

28 W . — 


ene hes eee 875 eee 55 
hs Echte eltower Drüct- üb fan e 


F a ſty, end No. 492. 


37 See, DB. rtl. woll. Jacken. Alrtl., 


„ S 4.15 farbe 90 flehlt W. Löwen tein, Laug, ggaſſe 327. 


58 ochlaͤndiſch 18 buchen Kobenbeiz-& 2 5 
rtl. 105 sg, fichten A l. 15 [gr. vor die Thur 
geliefert, empf. H. O. Giltz & Co., s 274. 


Laügenmärkt 194. Sn 1 05 un 
40. kei 1 Sil 10 u. e Ki 400 15 0 1 Ki 6 fee e i 
a 501 a) 5 nec e 8 ple von 20 e zu a N. N. a 


p 5 4 4 0 N 
: W D, 5 oder Ane weg iche Sachen. 
42. Noth wendiger Verkfanf, 


Das den Barbier Johann Joſeph Jäkelſchen Cel u be im Oh⸗ 
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raer Hoppenbruch unter der No. 50. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 631 Rthlr. 16 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll i 
am 11 (elften) März 1948, V. M. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
43. Das auf dem Schnüffelmarkte sub No. 713., der Börſe gegenüber, ſehr 
frequent gelegene Grundſtück, ehemals unter dem Namen „Woyckeſche Weinhand⸗ 
lung« bekannk, in welchem ein Reſtaurationsgeſchäft mit gutem Erfolge betrieben 
wird, ſoll auf freiwilliges Verlangen 8 
Donnerſtag, den 29. Februar c., Mittags l uhr, 
im Artushofe, unter annehmbaren Bedingungen öffentlich verjteigert werden. — 
Das Grundſtück beſteht aus einem 4 Etagen hohen maſſiven Vorderhauſe, Hof⸗ 
las mit Küche und einem Hinterhauſe, und hat einen öffentlichen Durchgang. 
edingungen und Beſitzdocumente find täglich bei mit einzufehen. g 
J. T. Engelhard, Anctivnator. 
f Edict al Citatiomem. 
44. Alle diejenigen, welche auf das Eigenthum der Erbpachtsgerechtigkeit auf 
die in reſp. an den Grenzen des adeligen Guts Gora belegnen, drei Seen Wier⸗ 
iy, Czyezyn und den See bei Strugga Anſprüche zu machen vermeinen, wer⸗ 
den zu deren Anmeldung und Beſcheinigung zu dem auf 
2 den 19. Mai c., Vormittags 11 Uhr, 5 
im 1 Gerichtshanſe anberaumten Termine. mit der Warnung eingeladen 
werden, daß den Aus bleibenden in Betreff ihrer Anfprüche ewiges Stillſchweigen 
auferlegt wird. Bag, fl — f f 
Schöneck, den 28. Jauuat 1348. 
1 Ronigl. Land⸗ und Stadtgericht, sn 
45. Nachdem von uns über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Johann 
Salomon Tornier der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt 
über daſſelbe hiemit vethaͤnget und allen und jeden, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, 
hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr 
folches dem gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum ab⸗ 
zuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausge⸗ 
aetwortet werden ollre, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Ber 
ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 
Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch 
außerdem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für ver⸗ 
luſtig erklärt werden ſoll. and . 
Danzig, den 27. Januar 18438. - ind? 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
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